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LIEBE IPSACHERINNEN UND IPSACHER
Sie können in diesem Mitteilungsblatt lesen, wie sich die Bevölkerung in Ipsach zusammensetzt. Sie 
können auf die Adventszeit mit dem Wunschbaum zurück- und auf viele verschiedene Anlässe voraus-
blicken. Informieren Sie sich auch über den Leitungswechsel im Werkhof oder über die Vorbereitungen 
auf den Donnschtig-Jass von SRF.

In der Mitte dieser Broschüre finden Sie wiederum eine Übersicht mit verschiedenen Gemeindeterminen 
zum Aufbewahren.

Der Gemeinderat
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EINWOHNERSTATISTIK; STAND 01.01.2024

WECHSEL LEITUNG WERKHOF  
AM 01. FEBRUAR 2024
Björn Utiger hat die Leitung im Werkhof von Beat Rahmen übernommen. Das 
Team besteht aus der Leitung, zwei Mitarbeitern sowie einem Lernenden. Er  
arbeitet seit 2009 im Werkhof und war seit 2016 der stellvertretende Leiter.  
Nebst der langjährigen Berufserfahrung hat er im 2022 als Vorbereitung für die 
Übernahme der Leitung an einem ganzjährigen Lehrgang für Mitarbeitende im 
Werkhof teilgenommen und sich dadurch zusätzliches Fachwissen angeeignet. 

Zusammensetzung Vorjahr + / -
- Frauen 2'004 2'005 - 1
- Männer 1'887 1'913 - 26
- Total 3'891 3'918 - 27
- Ausländeranteil 578 535 + 43
Prozentanteil 14,85 13,65 + 1,2 %

Veränderungen im 2023 Vorjahr + / -
- Geburten 27 39 - 12
- Zuzüge 243 255 - 12
- Wegzüge 292 212 + 80
- Todesfälle 21 36 - 15

Ausländische Bevölkerung Vorjahr + / -
- Nationalitäten 64 63 + 1
- Deutschland 111 92 + 19
- Italien 61 58 + 3
- Frankreich 57 46 + 11
- Verschiedene 349 339 + 10
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Björn Utiger ist in Ipsach aufgewachsen und hat jahre-
lang beim FC Grünstern aktiv gespielt. Deshalb hat er 
eine grosse Verbundenheit mit Ipsach. Seine Ausbildung 
zum Landschaftsgärtner hat er in einem Betrieb in Ipsach 
absolviert. Die Förderung der Biodiversität und Artenviel-
falt ist für ihn sehr wichtig. Er freut sich auf den Kontakt 
mit der Bevölkerung und will sich Zeit nehmen für deren 
Anliegen. Im Werkhof ist er auch für die Lehrlingsausbil-
dung zuständig. Zudem ist er seit letztem Jahr noch als 
Instruktor an überbetrieblichen Kursen sowie als Prü-
fungsexperte für Lernende im Werkhof tätig. Björn Utiger 
ist verheiratet, Vater einer Tochter und wohnhaft in Biel. 
In der Freizeit ist er gerne in der Natur, entweder auf dem 

Mountainbike oder beim Wandern. Er spielt zudem Uni- 
hockey, trifft sich mit Freunden und unternimmt Ferien 
mit der Familie im VW-Bus.

Beat Rahmen arbeitet seit 1992 im Werkhof und über-
gibt ein Jahr vor seiner ordentlichen Pensionierung die 
Leitung. Er steht seinem Nachfolger während dieser Zeit 
noch mit Rat und Tat zur Seite.

Der Gemeinderat wünscht Björn Utiger viel Freude und 
Erfolg in seiner neuen Funktion und Beat Rahmen ein 
gutes letztes Arbeitsjahr im Werkhof.

Mitarbeiter Werkhof, von links  
Björn Utiger und Beat Rahmen
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Der «Donnschtig-Jass» von SRF kommt 2024 ins See-
land, entweder nach Sutz-Lattrigen oder nach Ipsach. 
Der Austragungsort wird in beiden Gemeinden am See 
sein. Die beiden Gemeinden organisieren und führen den 
Anlass gemeinsam durch, sei es in Sutz-Lattrigen oder 
in Ipsach. Die OKs der beiden Gemeinden arbeiten eng 
zusammen. Seit 40 Jahren ist die Sendung die erfolg- 
reichste Unterhaltung im Sommerprogramm von SRF mit 
durchschnittlich über einer halben Million Zuschauer-
innen und Zuschauer. Jede Sendung bietet mindestens 
zwei Showacts und einen prominenten Gast.

Moderiert wird die Sendung von Rainer Maria Salzgeber 
und Stefan Büsser. Das Jass-Duell zwischen den Gemein-
den Sutz-Lattrigen und Ipsach findet eine Woche vorher 
am Donnerstag, 11. Juli 2024 in Scuol GR oder in Müstair 
GR statt. Das Jassen wird als Differenzler (Ansage von 
Punktzahl) ausgetragen. Es kommen deutsche und  
französische Karten zum Einsatz.

Für die Durchführung dieses einmaligen Anlasses  
suchen wir:

• Helferinnen und Helfer (insbesondere am 18. Juli 2024  
 für die Gastronomie)

• Jasserinnen und Jasser

• Memory-Spielerinnen und -Spieler

Die Helfenden erhalten für ihren Einsatz eine Entschä- 
digung von CHF 5.00 pro Stunde, ein Helfer-Shirt 
geschenkt sowie kostenlos Essen und Trinken.

Für das Jassen gibt es die Kategorien Jugendliche (10 bis 
17 Jahre), Frauen und Männer. Am Freitagabend, 03. Mai 
2024 findet das Qualifikationsturnier für das Jass-Duell 
in der Live-Sendung am 11. Juli 2024 im Engadin statt. 

Für das Jass-Duell im Engadin organisieren die beiden 
Gemeinden die Reise mit Bussen für die Jassenden sowie 
die hoffentlich zahlreichen Fans. Die Busreise ist kos-
tenlos. Für die Fans werden T-Shirts organisiert. Weitere 
Informationen folgen noch zu einem späteren Zeitpunkt.

Informationen zu diesem Anlass finden Sie auch auf der 
Homepage auf der Startseite unter «Donnschtig-Jass».

DONNSCHTIG-JASS SRF AM 18. JULI 2024

Anmeldungen und Fragen  
richten Sie per E-Mail an 

 jassen@ipsach.ch oder an  
Markus Becker, Geschäftsleiter 

 Gemeinde, per Telefon unter  
032 333 78 00.



Spartageskarten Gemeinde; einjährige Versuchsphase
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Die «Spartageskarte Gemeinde» gilt als Nachfolgelösung der bis- 
herigen «Tageskarte Gemeinde», welche seit Ende 2023 nicht mehr gekauft 
werden kann.

Für den Bezug dieser Tageskarte gilt neu ein schweizweites  
Gesamtkontingent. Über die Webseite www.spartageskarte- 
gemeinde.ch kann sich die Bevölkerung informieren, ob und 
zu welchem Preis die Spartageskarten noch zum Kauf  
bereitstehen.

Gewünschte Karten können danach über eine Gemeinde 
ihrer Wahl gebucht, dort abgeholt und bezahlt werden. 
Je früher im Voraus diese Tageskarten gekauft werden, 
desto günstiger der Preis! Hierbei spielt auch noch ein 
allfällig vorhandenes Halbtax-Abo eine Rolle. Auch sind die 
neuen Tageskarten personalisiert, können also nicht mehr 
weitergegeben oder weiterverkauft werden! Für eine verbindli-
che Reservation ist das Vorlegen eines persönlichen Ausweises inkl. 
Geburtsdatum nötig sowie, ob ein Halbtax-Abo vorhanden ist.

Der Gemeinderat hat auf Antrag der Umweltschutz- und Gesundheitskommission beschlos-
sen, dieses Angebot ab Januar 2024 vorerst für ein Jahr versuchsweise anzubieten.

Für eine verbindliche Reservation am Schalter beachten Sie bitte unsere Öffnungszeiten!

Elternverein; Rückblick auf 1 ½-jähriges Bestehen
Im September 2022 wurde der Elternverein Ipsach 
gegründet. Seither erfreuen wir uns an einem stetigen 
Mitgliederwachstum, wodurch auch immer wieder neue 
Anlässe und Aktivitäten durchgeführt werden können. 
Wie diesen Winter zum Beispiel das Kerzenziehen,  
welches komplett ausgebucht war und an 5 Tagen viele 
schöne und kreative Kerzen von Jung und Alt geduldig 
erschaffen wurden. 
Schon nach eineinhalb Jahren Vereinszeit schauen wir 
auf ein kreatives Angebot für verschiedene Bedürfnisse 

der lokalen Familien zurück. Jeweils am ersten Freitag-
nachmittag des Monats findet ein unverbindliches Spie- 
len und Treffen auf dem Gemeindespielplatz statt. In den 
Wintermonaten öffnen wir einmal im Monat am Sonn-
tagmorgen die Turnhalle beim Schulhaus und die Kinder 
haben die Möglichkeit, in einer abwechslungsreichen 
Bewegungslandschaft zu hüpfen, klettern, springen und 
balancieren. Beim Chill und Grill haben sich in der letzten 
Sommerferienwoche Vereinsmitglieder auf der Cruchon-
wiese getroffen und zusammen grilliert.

Foto: Markus Mainka - 
stock.adobe.com
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Die Kinderkleider- und Spielzeugbörse hat sich dem 
Verein als eigenständige Arbeitsgruppe angeschlos-
sen und lockt weiterhin halbjährlich zahlreiche Kunden 
und Kundinnen von der Umgebung in die Mehrzweck-
halle. Auch der Samichlaus hat vergangenes Jahr, am 
06. Dezember, den Ipsacher Familien Freude beschert. 
In Begleitung von zwei «Eselis» erschien er auf dem 
Gemeindeplatz, lauschte den «Versli» der Kinder und 
verteilte grosszügig «Nuss und Bire». Am diesjährig erst-
mals durchgeführten Geschichtenabend vom  
2. Februar tauchten kleine und grosse Zuhörer im Pyjama 
in die magischen Geschichtenwelten ein. In die eigens 
mitgebrachte Kuscheldecke eingewickelt, lauschten sie 
den drei spannenden Geschichten. 

Die Planung verschiedener Ferienkurse, welche in der 
letzten Sommerferienwoche 2024 durchgeführt werden, 
ist gestartet. Den Kindern soll ermöglicht werden, an 
Kursen von Privaten, Gewerbeanbietern sowie Vereinen 
aus der Region teilzunehmen. Nähere Informationen 
werden zeitnah auf unserer Webseite  
www.elternverein-ipsach.ch aufgeschaltet. 

Haben wir euer Interesse geweckt, auch dabei zu sein? 
Wir freuen uns auf euch.

Vom Zauber der Musik in Märchen,  
Mythen und Sagen; Seniorenanlass
Der Seniorenrat Ipsach lädt ein zu einer Stunde mit Geschichten, Märchen, Mythen und Sagen für

Mittwoch, 01. Mai 2024 um 14:00 Uhr im Singsaal des Gemeindehauses.

Erzählerin Christine Loosli wird begleitet von Heinz Berger mit seiner Gitarre. Im Anschluss an die Erzählstunde wird 
ein einfaches «Zvieri» offeriert. Kollekte.

Anmeldungen bevorzugt per SMS (078 856 45 10), E-Mail: hugo.tschantre@gmx.ch oder telefonisch 
auf 032 331 58 06 (erst ab 23. April) bis am 25. April.
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RÜCKBLICK VOM WUNSCHBAUM 2023
Der Wunschbaum Ipsach 2023 war wiederum ein sehr 
schönes Projekt, bei dem die Möglichkeit bestand, sich 
etwas zu wünschen oder Wünsche zu erfüllen.

Die Auswertung ergab, dass von 98 aufgehängten  
Wunschkarten 46 Wünsche erfüllt worden sind  
(ca. 46.9% !), also knapp die Hälfte, Tendenz steigend 
gegenüber letztem Jahr.

Bei einem Grossteil der Schenkenden handelt es sich 
um weibliche Personen im Erwachsenenalter. Zum Teil 
konnten Wünsche wegen schlechter Lesbarkeit oder 
unklaren Angaben leider nicht erfüllt werden.

Der Wunschbaum Ipsach soll ein generationenüber- 

greifendes Projekt sein, bei dem sowohl Kinder als auch 
Erwachsene ihre Wünsche, Schenkungen und Freude 
weitergeben können.

Bei steigendem Anklang und den vielen guten Rückmel-
dungen möchte der Seniorenrat Ipsach auch 2024 den 
Wunschbaum wieder aufstellen. 

Mit realisierbaren, einfachen Wünschen von Kindern und 
auch von Erwachsenen aller Kulturen und Herkünften 
der Gemeinde Ipsach soll es wiederum eine Vielzahl 
glücklicher Beschenkter sowie viel Freude durch Schen-
kende geben.

   Seniorenrat Ipsach

PRO SENECTUTE; STEUERERKLÄRUNGSDIENST
Der Steuererklärungsdienst steht Personen ab dem 
60. Lebensjahr zur Verfügung. Fachpersonen von Pro 
Senectute füllen Ihre Steuererklärung aus. Wenn Sie 
nicht mobil sind, kommt die Fachperson von Pro Senec-
tute auch zu Ihnen nach Hause und erledigt das Ausfül-
len vor Ort. Die Tarife für das Ausfüllen und die Beratung 
sind abhängig vom Reinvermögen. Die Kosten werden 
Ihnen in Rechnung gestellt.

Prospekte sind beim Schalter der Gemeindeverwaltung 
oder der AHV-Zweigstelle vorhanden.

Christine Loosli rät: Tauchen Sie ein in die Welt der alten 
Erzählungen und lassen Sie sich verzaubern von Wort und 
Klang.

Das Volksmärchen ist ein uraltes Kulturgut. Über Genera-
tionen hinweg wurden die Geschichten mündlich wei- 
tergegeben, bis sie schliesslich schriftlich festgehalten 
wurden. 

Viele Märchen erzählen von der übernatürlichen Herkunft 
der Musik und ihrer magischen Kraft. Dank ihrer Wirkung 
können böse Mächte gebannt, das Schicksal gewendet 
oder der Zauber gelöst werden.

Die Musik, wie auch die Märchen, entführen in eine andere 
Welt, eine Fantasiewelt, wo wir uns alle eigene Vorstellun-
gen und Gedanken machen dürfen. Märchen und Musik 
berühren die Seele, man kann sie nicht allein mit dem Ver-
stand erfassen, es braucht unser Herz und unsere Seele, 
um Erkenntnis darüber zu erhalten.

Der Seniorenrat, die Erzählerin und der Musiker freuen 
sich auf zahlreichen Besuch.
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DRITTER KULTURKUNSTMARKT AM 27. APRIL 2024
Der Frühling hält Einzug in Ipsach und mit ihm kommt der 
dritte Kulturkunst Märit am Samstag, 27. April 2024 von 
10:00 bis 17:00 Uhr. Die idyllische Atmosphäre und die 
bunte Vielfalt machen diesen Markt zu einem Highlight 
für die ganze Familie.

Der Markt präsentiert eine grosse Auswahl an liebevoll 
handgefertigten Produkten, die von Künstlern und  
Kunsthandwerkern aus der Region angeboten werden. 
Von einzigartigen Schmuckstücken über handgemachte 
Kleidung bis hin zu kunstvollen Dekorationsgegen-
ständen ‒ hier findet jeder Besucher etwas Besonderes. 
Gleichzeitig können sich die Besucher auf eine kuli-
narische Reise begeben und regionale Köstlichkeiten 
probieren, die von lokalen Anbietern mit Liebe zubereitet 
werden.

Der Markt bietet ein abwechslungsreiches Unterhal- 
tungsprogramm für die ganze Familie. Kinder können 
sich auf einen eigenen Flohmarkt freuen, auf dem sie ihre 
Schätze tauschen und verkaufen können. Spass und Spiel 
stehen im Mittelpunkt mit verschiedenen Aktivitäten  
wie Kinderschminken, Fischfang für die Kleinen und 
Kreativ-Malstationen.

Am Märit wird zudem der Bücherschrank offiziell einge-
weiht. Um die Eröffnung zu feiern, gibt es einen aufre- 
genden  Wettbewerb für alle Marktteilnehmer, bei dem es 
tolle Preise zu gewinnen gibt.

Der dritte Kulturkunstmarkt verspricht einen unvergess-
lichen Tag voller kreativer Entdeckungen und gemein-
schaftlichem Genuss. Kommen Sie vorbei, erleben Sie 
die Vielfalt von handgemachten Schätzen, kosten Sie 
lokale Leckereien und nehmen Sie an den spannenden 
Aktivitäten teil. Der Markt öffnet seine Tore auf dem Ge-
meindeplatz und lädt die ganze Gemeinde ein, Teil dieses 
besonderen Ereignisses zu sein.

ENERGIEFORUM AM SAMSTAG, 04. MAI 2024
Am ersten Energieforum werden hochaktuelle Fragen 
rund um den Heizungsersatz, die energetische Sanierung 
einer Liegenschaft, die Einbindung der Elektromobilität 
und mögliche Förderbeiträge der öffentlichen Hand the-
matisiert. Der energie-cluster.ch, der Bund, der Kanton 
Bern, die Gemeinde Ipsach sowie der Verein KMU Nidau – 
Ipsach – Port und Umgebung sowie lokale und regionale 
Wirtschaftspartner sind die Träger dieses Anlasses. Die 
Teilnahme ist kostenlos.  

Eingeladen ist die Bevölkerung aus Ipsach sowie Inter-
essierte aus den Nachbargemeinden. Der Anlass findet 
im Mehrzwecksaal statt. 

Das Energieforum besteht aus einem Referatsteil mit 
Kurzreferaten von Experten aus der Branche sowie 
einem Ausstellungsteil mit rund 15 Info-Ständen lokaler 
und regionaler Anbieter von energieeffizienten  
Lösungen. Während des Anlasses kann man sich auch 
verpflegen. 
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CLEAN-UP DAY;  
RÜCKBLICK 2023 UND DURCHFÜHRUNG 2024

Die Ausstellung ist geöffnet von 09.30 – 16.00 Uhr.  
Der Referatsteil besteht aus Themenblöcken am  
Morgen (10.30 – 12.00 Uhr) sowie am Nachmittag  
(13.15 – 14.45 Uhr) 

und dreht sich um folgende Themen:

• Energiezukunft Schweiz: Wohin geht der Weg?

• Heizungsersatz, Wärmepumpen

• Photovoltaik und Solarthermie für Ihre Liegenschaft

• Speicher, Eigenverbrauchsoptimierung

•  Elektromobilität, Ladeinfrastruktur für EFH, MFH und 
Gewerbe

• Möglichkeiten der Fernwärme in Ipsach

•  Energieberatung, Wirtschaftlichkeit, Finanzierung, 
Förderbeiträge

Freuen Sie sich auf topaktuelle und Ipsach-spezifische 
Informationen, viel Know-how der Referierenden, den 
konkreten Austausch mit den Ausstellern vor Ort und das 
feine Verpflegungsangebot.

Der Clean-Up-Day wurde wiederum von Mitgliedern der 
Umweltschutz- und Gesundheitskommission organisiert. 
Sie konnten bei den Vorbereitungen auf die Unterstütz- 
ung des Werkhofs zählen. Die Beteiligung war etwas 
weniger gross als in den vorherigen Durchführungs-
jahren. Für die Fortsetzung dieses Anlasses zählen wir 
nach wie vor auf jede helfende Hand aus der Ipsacher 
Bevölkerung! Ob gross oder klein, jung oder alt, das 
erklärte Ziel ist nach wie vor, einen aktiven Beitrag und 
ein nachhaltiges Zeichen gegen Littering und damit  
letztlich für eine saubere Schweiz zu setzen.
Insbesondere sind dazu auch die Mitglieder der Ipsacher 
Vereine und auch aktive Kindergruppen, z.B. aus Schul- 
klassen oder einem Verein, herzlich eingeladen. 

Wir erhoffen uns damit, schon die Kleinsten und natürlich 
auch schon grössere Jugendliche für ein sauberes Ipsach 
motivieren zu können. Bei grösser organisierten Gruppen 
sind wir dankbar für die vorgängige Meldung der un-
gefähren Teilnehmerzahl, damit wir auch den anschliess- 
end gemütlicheren Teil und die dafür nötige Verpflegung 
organisieren können.

QR-Code für Anmeldung)
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Energieberatung Seeland; Energiespartipp
In diesem Beitrag geht es um den Stromverbrauch von 
Haushaltgeräten. Dabei konzentrieren wir uns auf die 
Themen: Stromverbrauch im Haushalt, Effizienz von 
Haushaltgeräten und Sparpotenzial.

Stromverbrauch eines typischen Schweizer Haushalts.
In der Schweiz verbraucht ein Haushalt pro Jahr im 
Durchschnitt 5‘000 kWh Strom – dies entspricht un-
gefähr der Jahresproduktion von 16 Solarmodulen. 
Jedoch treiben Gebäude mit übermässigem Stromver-
brauch (Elektrodirektheizung oder elektrische Wasser-

erwärmung mit Elektroboiler) diesen Schnitt in die Höhe.

Einfamilienhäuser (EFH) weisen generell einen um  
20 – 30 % höheren Stromverbrauch pro Person auf als 
Mehrfamilienhäuser (MFH). Dies, weil bei EFH die ge- 
samte Gebäudetechnik für nur eine Wohnung benötigt 
wird und die Haushaltgeräte meist grösser aus-
gelegt sind. Die Abbildung 1 zeigt den typischen 
Haushalt-Stromverbrauch von Mehrfamilienhaus- 
Wohnungen und Einfamilienhäusern. 

Stromverbrauch nach  
Wohnobjekt in kWh pro 

Jahr (EnergieSchweiz, 2021a)

Wie sich der Stromverbrauch im typischen Schweizer Haushalt verteilt, wird in der Abbildung 2 gezeigt, wobei ein 
Zweipersonenhaushalt im MFH mit einem typischen Stromverbrauch von 2'190 kWh verwendet wurde. 

Aufteilung des typischen 
Haushalt-Stromverbrauchs  

(EnergieSchweiz, 2021)
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Am meisten Strom wird demnach fürs Kochen, Spülen, 
Kühlen und die Unterhaltungs- und Büroelektronik ver-
wendet, welche zusammen rund die Hälfte des Strom-
verbrauchs ausmachen. Die Beleuchtung sowie diverse 
Kleingeräte weisen mit einem Anteil von je 10% den 
anteilsmässig geringsten Stromverbrauch auf  
(EnergieSchweiz, 2021).

Effizienz von Haushaltgeräten

Der Stromverbrauch im Haushalt kann reduziert werden, 
indem Geräte bei Nichtgebrauch ausgeschaltet werden, 
die Geräte effizient genutzt werden oder indem ener-
gieeffiziente Geräte verwendet werden. Die Effizienz des 
Gerätes ist umso wichtiger, je höher dessen Anteil am 

jährlichen Stromverbrauch ist – also vor allem bei den 
Küchengeräten, der Büro- und Unterhaltungselektronik 
sowie Waschmaschine und Trockner.

In der Schweiz müssen bestimmte elektrische Geräte mit 
einer Energieetikette versehen werden. Diese gibt Aus-
kunft über den Energieverbrauch und wichtige techni- 
sche Daten. Im Zentrum der Etikette stehen die farbigen 
Pfeile, welche die Effizienzklasse des Gerätes repräsen-
tieren. Früher gab es in der Schweiz die Effizienzklassen 
A+++ bis D, welche im März 2021 im Zuge einer Verein-
heitlichung auf die Klassen A bis G angepasst wurden, 
wie die Abbildung 3 zeigt. 

Die Abbildung 3 zeigt das Einsparpotenzial 
Alte und neue Effizienzklassen (seit 2021) in der Schweiz

Die Abbildung 4 zeigt das Einsparpotenzial und Mehrverbrauch 
gegenüber der Referenzklasse A (Energie-Schweiz, 2021)

Die Abbildung 4 zeigt das Einsparpotential und den Mehrverbrauch diverser Haushaltsgeräte gegenüber der Refe- 
renzklasse A. Dabei gilt zu beachten, dass sich die Tabelle noch auf die alten Effizienzklassen bezieht – je nach Alter 
des Gerätes entspricht die Klasse A+++ neu der Klasse A. 
Es zeigt sich, dass vor allem bei den grösseren Ver-
brauchern wie Kühl- und Gefriergeräte, Tumbler, Back-
ofen und dem Fernseher viel Strom eingespart werden 
kann, wenn ein effizientes Gerät verwendet wird. Die 
Website www.topten.ch bietet eine Übersicht der ener- 
gieeffizientesten Produkte der Schweiz, welche als 
Einkaufshilfe genutzt werden kann.

Beim Kauf eines neuen Gerätes oder dessen Ersatz zählt 
nicht nur der Anschaffungspreis, denn es sind auch die 

langfristig anfallenden Energiekosten für Strom (und 
Wasser) miteinzurechnen. Die Kosteneinsparungen sind 
jeweils abhängig von der Effizienz des bisherigen und 
jener des neuen Gerätes sowie des Strompreises. Die 
Abbildung 5 veranschaulicht beispielhaft die jährlichen 
Einsparungen bei der Verwendung von effizienteren 
Geräten aus dem Jahr 2012 mit solchen aus 2002, um 
einen ungefähren Kostenrahmen aufzuzeigen. 
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Geräte effizient nutzen

Auch mit der effizienten Nutzung von neuen wie auch alten Haushaltgeräten kann viel Strom und Geld gespart 
werden. EnergieSchweiz beschreibt die besten Spartipps in der Broschüre  
«Energieeffizienz im Haushalt» sowie im gleichnamigen Ratgeber:

• https://pubdb.bfe.admin.ch/de/publication/download/7386

• https://www.ewz.ch/dam/ewz/Privatkunden/Strom/Stromsparen/Ratgeber_Energieeffizienz_Haushalt.pdf

Kosteneinsparungen durch effizientere 
Geräte aus 2012 im Vergleich zu  

Geräten aus 2002

GEMEINDEBEITRAG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
IN SPORTVEREINEN UND -KURSEN
Alle Kinder und Jugendliche aus Ipsach im schulpflichtigen Alter von 4 bis 16 Jahren erhalten einen Gemeindebeitrag 
von CHF 30, wenn sie an einem kostenpflichtigen Sportkurs teilnehmen oder in einem Sportverein einen Aktiv-Mit-
gliederbeitrag bezahlen. Davon ausgeschlossen sind die Juniorinnen und Junioren vom FC Grünstern, weil die Aus-
richtung des Gemeindebeitrages an den Mitgliederbeitrag über den FC Grünstern abgewickelt wird.  
Der Gemeindebeitrag wird einmal pro Kalenderjahr ausgerichtet und kann bei der Abteilung Einwohner und Finanzen 
auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden.

Abwicklung Ausrichtung Gemeindebeitrag

Barauszahlung Am Schalter der Abteilung Einwohner und Finanzen auf der Gemeinde-
verwaltung vorweisen: Quittung über bezahlte Kurskosten oder  
Mitgliederbeitrag mit Name, Vorname und Jahrgang des Kindes oder  
des Jugendlichen.

Überweisung  E-Mail an info@ipsach.ch oder per Post
  Einreichung Quittung über bezahlte Kurskosten oder Mitgliederbei-

trag mit Name, Vorname und Jahrgang des Kindes oder des  
Jugendlichen

 Mitteilung IBAN oder Postkonto-Nr. und Kontoinhaber/-in

Abbildung 5
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GEMEINDEVERWALTUNG – REGULÄRE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 08.00 — 11.30 14.00 — 18.00

Dienstag geschlossen 14.00 — 17.00

Mittwoch   08.00 — 11.30 geschlossen

Donnerstag 08.00 — 11.30 14.00 — 17.00

Freitag 08.00 — 11.30 geschlossen

IPSACH PROFITIERT VON SCHNELLEM INTERNET
Die Firma Cablex, welche die Fertigstellung des Glas-
fasernetzes im Auftrag von Swisscom verantwortet, be-
gann im Februar 2024 mit den Bauarbeiten, die voraus-
sichtlich bis im Sommer 2024 dauern. Der Ausbau wird 
mit anderen Werken koordiniert, um allfällige Synergien 
mit zeitgleich weiteren Infrastrukturprojekten wie etwa 
Strassensanierungen sicherzustellen. Es werden fast aus- 
schliesslich zusätzliche Glasfaserkabel im Zuleitungs- 
bereich zu den Liegenschaften verlegt, die sich in der 
Regel auf öffentlichem Grund befinden. Private Grund-
stücke sind davon nur selten betroffen.

Sobald das Glasfasernetz im Sommer 2024 fertiggestellt 
ist, kann die Bevölkerung von Ipsach sehr schnell im 
Internet surfen – nämlich mit einer Internetgeschwin- 

digkeit von bis zu 10Gbit/s, wodurch sich beispielsweise 
ein Fotoalbum in der Grösse von 1 Gigabyte in rund 0.8 
Sekunden herunterladen lässt. Zudem ist die gleichzei-
tige Nutzung leistungsintensiver Anwendungen wie 
Homeoffice mit Video-Konferenzen, Swisscom Blue 
TV und verschiedene Streaming-Dienste problemlos 
möglich. Fragen rund um den Netzausbau können beim 
Kundendienst unter der Gratisnummer 0800 800 800 
platziert werden.

Die Bevölkerung hat die Wahl zwischen Angeboten ver-
schiedener Diensteanbieter wie beispielsweise Wingo, 
Salt oder Sunrise, denen das neue Netz ebenfalls zur 
Verfügung steht.

KEIN CONTAINER FÜR KERZENRESTE IN DEN  
WÄRMEREN MONATEN
Frau Ruth Lehmann hat auf der Multisammelstelle in 
Ipsach während der Wintermonate erneut ihren kleinen, 
grünen Container aufgestellt, um wertvolle Kerzenreste 
zu sammeln. Wiederum sind dabei einige Reste an wie- 
derverwertbarem Kerzenwachs zusammengekommen, 
sodass daraus viele neue Kerzen entstehen konnten. 
Diese Kerzen stellt Frau Lehmann in ihrer Freizeit her 

und dafür bewirtschaftet sie den Sammelcontainer auch 
selber. Wer seine Reste zusammen mit seiner Anschrift in 
einer Papiertasche hinterlegt hat, wurde von Frau  
Lehmann nach Möglichkeit mit einer tollen «neuen» Ker-
ze im eigenen Briefkasten belohnt. In den etwas wärmer-
en Monaten, von April bis September, wird der Container 
nicht auf der Sammelstelle vorzufinden sein.

Mitteilungsblatt – nächste 
Ausgaben
• Im Juni 2024

• Im September 2024
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VERWALTUNG – SPEZIELLE ÖFFNUNGSZEITEN AN FEIERTAGEN
Wochentag Vormittag Nachmittag

Gründonnerstag, 28. März 2024 08.00 — 11.30 geschlossen

Karfreitag, 29. März 2024 geschlossen geschlossen

Ostermontag, 1. April 2024 geschlossen geschlossen

Mittwoch, 8. Mai 2024 08.00 — 13.30 geschlossen

Donnerstag, 9. Mai 2024  (Auffahrt) geschlossen geschlossen

Freitag, 10. Mai 2024 geschlossen geschlossen

Pfingstmontag, 20. Mai 2024 geschlossen geschlossen

GRÜNABFUHR – TERMINVERSCHIEBUNGEN WEGEN FEIERTAGEN
Mittwoch, 3. April 2024 Ausfall am 1. April 2024 (Ostermontag)

Dienstag, 21. Mai 2024 Ausfall am 20. Mai 2024 (Pfingstmontag)

Ab 04. März bis Ende November 2024 findet die Grünabfuhr wöchentlich am Montag ab 07:00 Uhr statt.

KEHRICHTABFUHR – TERMINVERSCHIEBUNG WEGEN FEIERTAG
Freitag, 10. Mai 2024 Ausfall am Donnerstag, 9. Mai 2024 (Auffahrt)

Die ordentliche Abfuhr ist jeden Donnerstag ab 07:00 Uhr

MULTISAMMELSTELLE – ÖFFNUNGSZEITEN
Der Standort der Multisammelstelle befindet sich bei der Einmündung der Quellmattstrasse in die  
Hauptstrasse. Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 07.00 — 19.00

Samstag 08.00 — 16.00

GEMEINDEVERSAMMLUNG – TERMINE
  Donnerstag, 13. Juni 2024 (provisorischer Termin)
   Donnerstag, 19. September 2024 (provisorischer Termin)
  Freitag, 6. Dezember 2024
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